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Kinderrechtskonvention – äh, was ist das denn? 
Genau das werdet ihr in dieser Ausgabe der 

Plaudertasche erfahren. Eines ist klar: bei der Kin-
derrechtskonvention geht’s um eure Rechte – na, 
das ist doch eine spannende Sache!

Und vergesst nicht den Weltkindertag – ein beson-
deres Highlight im Herbst. Am 2. Oktober finden in 
Salzburg am Abenteuerspielplatz Taxham, auf der 
Insel – Haus der Jugend, im Jugend- und Kinder-
haus Liefering, im Preuschenpark in Parsch und in 
Itzling in der Goethesiedlung Feste statt.  
Aber nicht nur in der Stadt Salzburg, auch in Saal-

felden, Bischofshofen, Tamsweg und in Hallein wird 
der Weltkindertag gefeiert. Also nicht verpassen, am  
2. Oktober ist es soweit!
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   Salzburger

Spieletage
   Salzburger

Spieletage

Rund 2.500 Brettspiele  
  zum Ausprobieren!

Großspiele Präsentation
„Spiel(e) des 
  Jahres“

Spielturniere 
mit tollen 
Preisen!

Radio Salzburg- 
Spieletauschmarkt
  für gebrauchte   
   Spiele

Spielenacht

 E i n t r i t t : 
K inder  E  2 ,60
Erwachsene  E  3 ,60
Ermäßigung bei Vorlage 
des Familienpasses, 
S-Pass oder EURO<26-Jugendkarte
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Spielräder & Spielbusse
in Salzburger Stadtteilen
von 20. bis 22. 10. 2009

www.spielzeugschachtel.at

Sammelkarten-
spiele: Magic, 
Pokémon

Samstag, 24. 10. 09
ab 10.00 Uhr
Spie lenacht
bis „25.00 Uhr“

Sonntag, 25. 10. 09
10.00 bis 17.00 Uhr

Petersbrunnhof
ORchEStERhAuS dES MOzARtEuM ORchEStERS

SALzBuRG, NONNtAL

20 Jahre
       Kinderrechtskonven

tion
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DieRätsel
Seite

Nadine hat ein Kreuzwort-
rätsel für euch zusammen-
gestellt. Könnt ihr es lösen?
1.  Sie jagen Mäuse.
2.  Hier gibt es eine Rutsche, eine Schaukel, ein Kletter-

gerüst, eine Sandkiste und meistens viele Kinder.
3. Kinder darf man auf ………. Fall schlagen!
4.  Müsli ist ein .......... Start in den Tag.
5.  Kinder haben das ………. auf Spielen!
6.  Wer trägt eine Augenklappe und hat ein Holzbein?

Achtung: Die Antwort ist gleichzei-
tig das Lösungswort vom Gewinn-
spiel auf Seite 11. Viel Glück! 

Lösungswort

1 2 3 4 5 6
Alle sind gleich

1
2

3
4

5
6

ZEUGNIS
HAUSAUFGABEN

TURNEN
BLEISTIFT
DEUTSCH

ENGLISCH
LEHRERIN

SACHUNTERRICHT
KREIDE

MATHEMATIK
LERNEN

SCHREIBEN
LESEBUCH

TAFEL
FILZSTIFT

PAUSE

Findet sie und  
kreist sie mit 

einem Stift ein! 

Monique und Susi haben folgende  

Wörter zum Thema „Kinder haben  

das Recht auf Bildung und Schule“  

im Buchstabensalat versteckt:
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Kinder müssen 
geschützt werden 
und dürfen nicht 
geschlagen wer-

den!

Kinderrechte-rätsel

Kinder ha-
ben das 

recht auf 
einen Platz 

zum sPielen!

KiNDeR  
DüRfeN auch  
mal laut SeiN  

uND Sich  
RichtiG  

auStoBeN! 

Kinder  
haben das 
Recht auf 
Nahrung!

Kinder müssen  
vor Ausbeutung  

geschützt werden 
und dürfen nicht 
wie Erwachsene 

arbeiten!

Kinder  
haben das 
Recht auf 

Schule! 

Verbinde die verschiedenen Kinderrechte 

mit den dazugehörigen Fotos!
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Recht 
laut

Mieze Medusa
und die 3d der Haupt-

schule Liefering
Auf Einladung vom Verein Literaturhaus 
und der Salzburger Kinder- und Jugend-
anwaltschaft hielt Mieze Medusa – sie 
zählt zu den fixen Größen in der öster-
reichischen HipHop- und Poetry-Slam-
Szene – gemeinsam mit Markus Köhle 
eine Schreibwerkstatt zum Thema „Kin-
der/Jugendrechte“ mit der 3d-Klasse 
der Hauptschule Liefering ab. 

Die Ergebnisse lassen sich am 1. Dezem-
ber im Literaturhaus Salzburg (ziemlich 
laut) hören! 

Dienstag, 1. Dezember 2009

20.00 Uhr, Literaturhaus Salzburg

Eintritt frei



Die Kinderjury 

der „Plaudertasche“

„Viel Spaß mit Freunden“

„Kinderrechte“

„Recht auf  

Freizeit & Spiel“

1. Platz Foto

1. Platz Zeichnung

Mario Daxer, Andreas Daxer, David Hollaus, 

9 – 12 Jahre, Mühlbach

Julia Hofmacher, Maria Alm

2. Platz Zeichnung

Sara Dukic, 10 Jahre, Saalfelden

     Kija Bilderwettbewerb

„Recht so!“
   Dein kreativer Beitrag zu den Kinderrechten

 Insgesamt wurden während der viermonatigen Tour 

durch die Gemeinden des Pinzgaus 136 Bilder einge-

scannt. Die Jury bewertete 72 Bilder aus der Kategorie 

„Foto“ und 64 Bilder aus der Kategorie „Zeichnungen“.

Felix, Nadine & Eric, Bruck2. Platz Foto
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„Hänseleien“

Alice Margineantu, 17 Jahre, SaalfeldenEhrenpreis Zeichnung

„Recht auf Freizeit & Spiel“

Lisa Lassacher, 10 Jahre &  

Viktoria Gruber-Walter, 10 Jahre, Hollersbach4. Platz Foto

„Freunde“

3. Platz Foto

Elene Seeber, 7 Jahre & Maxie Wieser,  

7 Jahre, Hollersbach

3. Platz Zeichnung

Lucia Myakovic, Saalfelden

4. Platz Zeichnung

Evamaria Riedelsberger, Taxenbach

     Kija Bilderwettbewerb

„Recht so!“
   Dein kreativer Beitrag zu den Kinderrechten

 

„Ich sage meine Meinung“
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Eine gemeinsame Ferienwoche verbrachten 24 Ministran-
tinnen und Ministranten der Katholischen Jungschar auf 
der Erentrudisalm. Während dieser Woche, die dieses Mal 
unter dem Motto „Ägypten – Land der Pharaonen“ stand, 
erfuhren die Kinder nicht nur viel über das Land Ägypten 
und seine Geschichte. Kreativangebote wie Seifengießen, 
T-Shirts-Batiken oder Töpfern standen ebenso auf dem 
Programm wie lustige Lieder und Tänze, so zum Beispiel 
der Kameltanz. An einem Nachmittag beschäftigten sich 
die „Minis“ auch mit dem Thema „Kinderrechte“. Dabei 
entstanden schöne Zeichnungen, die ihr auf diesen Sei-
ten bewundern könnt.

Jungschargruppe

Anna, Tina & Katharina

Anna & Natascha

Die Kinderrechte in Wort und Bild
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Christoph & 

  Andreas

Marcel, Christoph,  

Eric & Andreas 

Natascha

Die Kinderrechte in Wort und Bild
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Zutaten
400 g Spaghetti
1/2 kg Faschiertes
1 Zwiebel
1 Suppenwürfel
1 Pkg. passierte Tomaten
Petersilie
1 TL Majoran
1 TL Basilikum
1/2 TL Oregano
1 Zehe Knoblauch
Salz
Pfeffer

Zu Beginn musst du die 
Spaghetti in Salzwasser 
(ca. 2 Teelöffel Salz für 
einen Topf Wasser) biss-
fest kochen. Die Kochzeit 
steht auf der Packung 
drauf. 

Inzwischen kannst du die 
Zwiebel klein schneiden 
und in Öl andünsten. 

Anschließend gibst du 
das Faschierte dazu und 
brätst es an, bis es schön hell ist. Dann gießt du das Ganze mit 
einer halben Tasse Wasser auf, bröselst den Suppenwürfel hin-

ein und lässt alles nochmal aufkochen. 

Jetzt gibst du die passierten Tomaten hinzu und würzt 
die Soße mit den Kräutern und Gewürzen. Lass es 
nochmal 10 min. aufkochen und schon ist die Pasta 
Asciutta – das Lieblingsgericht für wahrscheinlich 

sehr sehr viele 
Kinder auf der 
ganzen Welt – 
fertig! 

Kosten nicht 

vergessen.

mit Kräutern und  
gewürzen verfeinern.

Pasta Asciutta 
(für 4 Personen)

Kinder haben das Recht auf Essen!
Kinder aus dem JUKI Liefering kochen ihr Lieblingsgericht:

guten aPPetit!
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+  5 Disney Malkoffer 

+  Bücher, Bücher und 
nochmals Bücher 

+  X-tra Ordinary  
CDs Vol. 12 

+  1 Cosmic Rocket 
von allesfliegt.com

Herzlichen 

Dank an alle 

Sponsoren!

Je ein Gutschein für einen Eintritt in den Kletterpark in Anif geht an: 
Lara Traugott, 8 Jahre und Johanna Petz, 9 Jahre

Zwei geniale Taschendrachen gehen an:  
Tobias Leopolder, 7 Jahre und Simon Hubauer, 7 Jahre

Je ein Buch aus der Club-Taschenbuchreihe geht an: 
Tobias Klinger, 5,5 Jahre, Seda Magamadova, 7 Jahre und  
Mona Lotte Amalie Wallner, 7 Jahre

Die X-tra Ordinary Cd Vol. 12 geht an: 

Amerbauer Alina, 13 Jahre, Nina Quehenberger, 11 Jahre
Verena Reichl, 13 Jahre, Turek Julia, 13 Jahre und 

Patricia Krenn, 15 Jahre 

Gewinn-
spielAnd The Winner Is …

Redaktion Plaudertasche
c/o Verein Spektrum
Schumacherstraße 20
5020 Salzburg

Falls keine 

Marke zur Hand 

Porto beim 

Empfänger 

einheben.

Name:

Alter:

Straße:

Ort:

Telefon:

Antwort 1:

Antwort 2:

Sensationell viele Einsendungen haben wir dieses Mal von euch erhalten 
und alle haben die Gewinnfrage richtig beantwortet. Respekt! Wir freuen 

uns, die glücklichen Gewinner hiermit bekannt geben zu dürfen. 

Zu gewinnen 
gibt es  

dieses Mal:

Wir gratulieren   

     den Gewinnern!

Seid nicht traurig, wenn ihr diesmal nichts gewonnen habt, auch in dieser Ausgabe 
habt ihr wieder die Möglichkeit, etwas zu gewinnen. 

Und hier sind die Gewinnfragen: 
1. Wie heißt das Lösungswort vom Rätsel auf Seite 3?
2. Wann wird der Weltkindertag gefeiert?

Schick uns die Lösung bis spätestens 16. 
Oktober 2009 mit der Antwortkarte oder per 
e-mail an: afeichtenschlager@spektrum.at
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„20 Jahre Kinderrechtskonvention“ was ist das eigentlich? 
Kinder sollen es gut haben! Das ist das Wichtigste auf der ganzen Welt. Darum hat die Vollversamm-
lung der Vereinten Nationen (UN) am 20. November 1989 eine Vereinbarung über die Kinderrechte  
beschlossen. Dies ist also 20 Jahre her. Der Vertrag wird „Kinderrechtskonvention“ genannt und  
inzwischen haben schon mehr als 190 Staaten den Vertrag unterschrieben. Das ist toll! 

Wie ihr hier seht, kann man Kinderrechte auch bildlich 
darstellen. Auf dieser Seite werdet ihr aufgefordert, 
selbst so ein schönes Bild zum Thema Kinderrechte 
zu zeichnen. Hier auf der Rückseite vom Gewinn-
coupon habt ihr Platz dafür. Schickt den Gewinn-
coupon anschließend ein und ihr habt 2 Mal die 
Möglichkeit etwas zu gewinnen, denn die besten 
Zeichnungen werden mit einem Überraschungspreis 

belohnt. Viel Glück und viel Spaß dabei! 

Unsere Rechte! 

Sarah

Vanessa
Zeichne ein schönes  

Bild zum thema  
Kinderrechte: Tea

Cindy



 

Lieblingsberufe der Kinder
Der beliebteste Beruf ist Tierarzt, gleich 
danach kommt Gärtner und auch sehr beliebt 
ist der Beruf des Polizisten und Piloten. 
Weitere beliebte Berufe sind: Lehrer, Maler, 
Architekt und Fotograf. 

Die beliebtesten Farben
Die Lieblingsfarbe der meisten Kinder ist 
Glitzer, gleich im Anschluss kommt Rosa und 
Blau und danach Grün, Schwarz und Lila.

Welches Obst  
isst du am liebsten?
Apfel  .....................................  33 Stimmen
Banane  .................................  25 Stimmen
Birne  .....................................  22 Stimmen
Melone  .................................  17 Stimmen
Kiwi  .......................................  16 Stimmen
Kirsche  .................................  13 Stimmen
Nektarine  .............................  9 Stimmen
Zitrone  ..................................  6 Stimmen
Litschi  ...................................  5 Stimmen
Himbeere  .............................  3 Stimmen
Mandarine  ...........................  1 Stimme
Mango  ..................................  1 Stimme
Weintraube  .........................  1 Stimme
Ananas  .................................  1 Stimme

In welches Tier würdest du 
dich gerne verwandeln? 
1. Platz:  ........................... Hund
2. Platz:  ........................... Löwe
3. Platz:  ........................... Katze
4. Platz:  ........................... Adler
5. Platz:  ........................... Vogel
6. Platz:  ........................... Pferd
7. Platz:  ........................... Tiger
8. Platz:  ...........................  Kakerlake, Hase,  

Fledermaus, Kaninchen

Welchen Sport 
machst du am 
liebsten? 
Es wurden 134 Kinder  
befragt und dabei folgen-
des Ergebnis erzielt: 
Fußball:  .....................  27
Klettern:  ....................  14
Tennis:  .......................  13
Volleyball:  .................  13
Schwimmen:  ............  13
Reiten:  .......................  10
Laufen:  ......................  10 
Handball:  ..................  7
Golf:  ...........................  7
Rad fahren:  ..............  7
Schi fahren:  .............  7
Tanzen:  ......................  6

Wie heißt deine Lieblings-
fernsehsendung? 
Spongebob  .............................. 8 Stimmen
Hannah Montana  .................. 3 Stimmen
Pokémon  .................................. 3 Stimmen
The Simpsons  ......................... 2 Stimmen
Asterix  ...................................... 2 Stimmen
Was ist was?  ........................... 2 Stimmen
Verstehen Sie Spaß?  ............. 1 Stimme
Gallileo  ..................................... 1 Stimme
Star Wars  ................................. 1 Stimme
Garfield  .................................... 1 Stimme
Winnetou  ................................ 1 Stimme
Pippi Langstrumpf ................. 1 Stimme

Welches ist dein  
Lieblingsinstrument?
Gitarre  .........................  52 Stimmen
Schlagzeug  .................  21 Stimmen
Klavier  .........................  16 Stimmen
Flöte  .............................  5 Stimmen
Geige  ...........................  4 Stimmen
Trommel  ......................  3 Stimmen
Saxophon  ...................  3 Stimmen
Klarinette  ...................  2 Stimmen
Dudelsack  ...................  2 Stimmen
Mundharmonika  .......  1 Stimme
Akkordeon  ..................  1 Stimme

UMFrAGen
  Wirklich sehr interessant! 
die Umfrageergebnisse stammen aus der Kinderstadt „Mini salzburg 09“

Lieblingsmonat
Am liebsten mögen die Kinder den Monat 
Juli, an zweiter Stelle den Mai und Bronze 
geht an den Monat Dezember.

Hast du ein Handy? 
Ja  ...........................................................  60 % 
Nein  ......................................................  40 % 
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Literaturhaus Salzburg • Strubergasse 23 • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 42 24 11-17 • www.literaturhaus-salzburg.at  
info@literaturhaus-salzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
johann.pongruber@salzburg.gv.at

Katholische Jungschar der Erzdiözese Salzburg
Kaigasse 26 • 5020 Salzburg • Tel. 0662 8047-7580
Fax: 0662 8047-7589 • kath.jungschar.sbg@kirchen.net
www.kirchen.net/jungschar

Familienreferat des Landes • Schwarzstraße 21
5020 Salzburg • Tel. 0662/8042-5420  
Fax 0662/8042-5403 • www.salzburg.gv.at 
familie@salzburg.gv.at

Spektrum • Schumacherstraße 20 • Postfach 67 
5020 Salzburg • Tel. 0662 434216 • Fax 0662 434216-20  
www.spektrum.at • info@spektrum.at

lungau kultur • Schloss Kuenburg • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • Fax 06474 27071
www.lungaukultur.at • info@lungaukultur.at

Kinder- und Jugendanwaltschaft • Friedensstraße 11
5020 Salzburg • Tel. 0662 430550 • Fax 0662 430590  
www.kija.at/sbg • kija.sbg@kija.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
jochen.hoefferer@stadt-salzburg.at 
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Spanholz-

 schachteln 

bemalen

Material:
+ Spanholzschachtel
+ Acrylfarben
+ Pinsel
+ Pauspapier

tipp:   du kannst auch zuerst das Motiv auf die spanholzschachtel  
pausen und dann den rest bemalen. Wie du möchtest. 

2.  Wenn die Farbe komplett getrock-
net ist, kannst du ein beliebiges 
Motiv auf den deckel pausen.  
dazu legst du zwischen das Motiv 
und der schachtel ein Pauspapier 
und malst das Motiv mit einem 
stift nach. 

3.  das Motiv wird da-
durch auf die schachtel 
übertragen. Anschlie-
ßend kannst du das 
Motiv noch mit Filzstif-
ten oder Acrylfarben 
ausmalen.

1.  Zuerst bemalst du die schachtel 
mit einer Acrylfarbe deiner Wahl. 

Gestaltet von Tea, 7 Jahre und Cindy, 10 Jahre

wir haben das recht auf gaudi und spaß!  
deshalb hier ein paar witze … hi hi hi!
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Haus der Jugend • Franz-Hinterholzer-Kai 8
5020 Salzburg • Tel. 0662 620-135 • Fax 0662 623-570  
direktion@inselsalzburg.at

Salzburger Landesjugendbeirat 
Glockengasse 4d • 5020 Salzburg 
Tel. 0662 8042-2688 • Fax 0662 8042-3205 
johann.pongruber@salzburg.gv.at

Jugend- und Kinderhaus Liefering • Laufenstraße 43  
5020 Salzburg • Tel. 0662 438775 • Fax 0662 434299 
juki@salzburg.at

Salzburger Kinderwelt • Hummelweg 4
5400 Hallein-Rif • Tel. 06245 81387 

Familienreferat des Landes • Schwarzstraße 21
5020 Salzburg • Tel. 0662/8042-5420  
Fax 0662/8042-5403 • www.salzburg.gv.at 
familie@salzburg.gv.at

Akzente Salzburg • Glockengasse 4c • 5020 Salzburg  
Tel. 0662 849291-0 • Fax 0662 849291-16
www.akzente.net • info@akzente.net

lungau kultur • Schloss Kuenburg • 5580 Tamsweg
Tel. 06474 26805 • Fax 06474 27071
www.lungaukultur.at • info@lungaukultur.at

Salzburger KinderfreundInnen • Fürbergstraße 30 
5020 Salzburg • Tel. 0662 455488 • Fax 0662 455488-13  
www.sbg.kinderfreunde.at 
office@sbg.kinderfreunde.at

Stadt:Salzburg Jugend – Freizeit – Kultur 
Schloss Mirabell • 5024 Salzburg • Tel. 0662 8072-2976
Fax 8072-722976 • www.salzbblog.at
jochen.hoefferer@stadt-salzburg.at 

wir danKen unseren 

Partnern für ihre  

unterstützung!

trifft ein Stein ein 
Brett. Der Stein 

zum Brett: „hey, ich 
bin einstein“. Brett 

zum Stein: „Na, 
wenn das so ist dann 
bin ich Brett Pitt“.

W
itze

wir haben das recht auf gaudi und spaß!  
deshalb hier ein paar witze … hi hi hi!

Was ist der Unterschied 
zwischen einem Fußballer und 

einem Fußgänger? 

Der Fußgänger geht bei Grün, der 
Fußballer bei Rot. 

fragt tim tom:  
„was ist grün hat  

4 beine und einen langen 
Körper?“ tom: „weiß ich nicht“. 

tim: „ich auch nicht aber es kriecht 
gerade deine schulter entlang“. 

Zwei Wurstsemmeln gehen  
nebeneinander in den Park, 

da fängt die eine an zu essen. 
„Also merkt euch das: 
Hitze dehnt aus und 

Kälte zieht zusammen. 
Wer kann mir ein Bei-
spiel geben? Katharina 

meldet sich: „Die Ferien im 
Sommer dauern sechs Wochen, 

die im Winter nur zwei!“

Kommt ein Frosch in den 
laden. Fragt der Verkäufer: 

„Was darf`s denn sein?“ 
Frosch: „Quark“.

„Das ist aber schön, dass du kommst“, 
begrüßt Seppel den Onkel an der 
Tür. „Mama sagte erst gestern,  
du fehlst uns gerade noch.“

Welchen Tisch kann man essen?

Den Nachtisch.

2 Lämmer grasen auf  
einer Wiese. Sagt das  
eine Schaf: „mäh!“ –  
darauf das andere 

Schaf: „mäh doch selber!“. 

Nun Fritzchen, kannst du 

mir den Unterschied zwi-

schen ausreichend und ge-

nug erklären?“ – „Kann ich, 

Fräulein! Ausreichend ist, 

wenn Mutti mir Schokolade 

gibt. Genug ist, wenn ich 

mir selber welche nehme!
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>> 20 Jahre Kinderrechtskonvention <<
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feste 
gibts auch in 

Saalfelden, 
Bischofshofen,  

tamsweg und  
in hallein
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